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Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 03.02.2024:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Kaiserstraße 37, Telefon 06894 4940
Sonntag, 04.02.2024:
•	 Markt-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405
Samstag, 10.02.2024:
•	 Rohrbach-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 128, Telefon 06894 52345
Sonntag, 11.02.2024:
•	 Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach
	 Kirkeler Straße 21a, Telefon 06842 7499

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Di. 14-17 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850
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 ist bestens gesorgt mit Getränken zu moderaten Preisen und kleinen 
Laugenteilchen.
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ab 11.11 Uhr 
schwungvoll in den Faasenachtssamstag zu starten.
Rathauserstürmung und Faasenachtsumzug in Oberwürzbach
Die Rathauserstürmung in Oberwürzbach findet am Samstag, 
10. Februar um 11.11 Uhr, statt. Treffen vor dem Bürgermeisteramt, 
anschließend Schlorum in der Oberwürzbachhalle.
Während der Veranstaltung ist die Hauptstraße nach der Einmün-
dung in die Steckentalstraße aus Richtung St. Ingbert und ca. 50 m 
vor der Ortsverwaltungsstelle aus Richtung Rittersmühle voll ge-
sperrt. Der Durchgangsverkehr wird über die Friedhofstraße aus bei-
den Fahrtrichtungen umgeleitet.
Der Faasenachtsumzug in St. Ingbert-Oberwürzbach findet am Ro-
senmontag, 12. Februar um 15.11 Uhr, statt. Die Aufstellung der Teil-
nehmer (Fahrzeuge und Fußgruppen) erfolgt ab 13 Uhr in der Talstra-
ße (Felsenbrunnen); der Abmarsch ist gegen 15.11 Uhr. Für diesen 
Zeitraum ist die Talstraße für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Während des Umzuges durch die Hauptstraße und Friedhofstra-
ße sind diese ebenfalls voll gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschil-
dert und wird durch die Polizei geregelt. Mit Verkehrsbehinderun-
gen muss gerechnet werden. Anschließend närrisches Treiben in der 
Oberwürzbachhalle und in der Unterkirche.
Auf zum St. Ingberter Faasenachtsumzug!
Am Sonntag, 11. Februar 2024, wird es endlich wieder närrisch in St. 
Ingbert. Auch in diesem Jahr findet der traditionelle Faasenachts-
umzug statt, den Horden von Närrinnen und Narren am Straßen-
rand mit Schunkeln und Feiern begleiten. Der verrückte Lindwurm 
startet um 14 Uhr in der Kaiserstraße in Höhe des Innovationsparks 
am Beckerturm und schlängelt sich dann wie gewohnt über die Kai-
serstraße durch die Fußgängerzone bis an Wendling's Eck. Dort er-
folgt die Auflösung des Zuges in Richtung Saarbücker Straße und 
Schlachthofstraße. Bei gutem Wetter werden ca. 25.000 Besucher in 
der Innenstadt von St. Ingbert erwartet. Über 40 Fußgruppen und toll 
geschmückte Wagen nehmen am Umzug teil, man darf auf viele aus-
gefallene und beeindruckende Ideen hinsichtlich der Kostüm- und 
Wagengestaltung gespannt sein. Für musikalische Unterhaltung sor-
gen verschiedene Kapellen, an der Umzugsstrecke garantieren DJ's 
für ausgelassene Stimmung und danach geht es in der Innenstadt 
mit zahlreichen After-Zug-Partys närrisch weiter. In Zusammenarbeit 
mit dem Heimat- und Verkehrsverein St. Ingbert freuen wir uns, auch 
in diesem Jahr wieder traditionsgemäß einen Fastnachts-Pin anbie-
ten zu können. Wie schon in den vergangenen Jahren sorgen Polizei, 
Kommunaler Ordnungsdienst, THW und die Feuerwehr für Ordnung 
und Sicherheit vor und während des Umzuges. Das DRK steht eben-
falls mit seinem Sanitätsdienst bereit.
Weitere Informationen bei der Kulturabteilung, Tel. 06894/13-514.
Faasenachtsumzug in Rentrisch
Am Rosenmontag, 12. Februar, findet in Rentrisch der Faasenachts-
umzug statt. Der Zug beginnt um 14.11 Uhr. Die Aufstellung der Fahr-
zeuge und Fußgruppen erfolgt bereits ab 13 Uhr im Rentrischer Weg. 
Weit mehr als 150 Personen – Gardenmädchen, Tanzgruppen, der 
Musikverein Rentrisch und private Gruppen – werden in tollen  
Kostümen am Rentrischer Umzug teilnehmen. Verschiedene Fahr-
zeuge und ein Prunkwagen nehmen ebenfalls teil.
Die Umzugsstrecke erfolgt über den Rentrischer Weg, Neuweilerweg, 
Am Spellenstein, Untere Kaiserstraße in Richtung Scheidt, Heine- 
straße, Zur Rentrischer Kirche, Am Friedhof, Waldstraße und Sebastian- 
Kurtz-Straße. Hier löst sich der Zug auf.

Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungs-
kurs für Mädchen ab 12 Jahren
Laut der PISA-Studie der OECD aus dem Jahr 2017 ist jeder sechste 
Schüler in Deutschland von Mobbing betroffen, Tendenz steigend. 
Nicht selten sind es die Mädchen, die entweder in ihrer Clique atta-
ckiert werden oder sich übergriffigen Verhaltensweisen stellen müs-
sen. Wer sich selbst behaupten kann und über ein gewisses Maß an 
Selbstbewusstsein verfügt, beugt der Opferrolle vor.
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert bietet daher spezi-
ell für Mädchen ab 12 Jahren einen Selbstverteidigungs- bzw. Selbst-
behauptungskurs an. Die Kursleitung übernimmt Stefanie Bader. Sie 
bietet unter anderem seit über 25 Jahren Selbstbehauptungs- und 

AktuellesA
Öffnungszeiten Rathaus über Fasching
Das Rathaus ist für Publikumsverkehr am Donnerstag, 08. Februar, bis 
12 Uhr geöffnet. Am Rosenmontag, 12. Februar, bleibt das Rathaus 
ganztägig geschlossen.
Das Wertstoffzentrum und die Bücherei sind am Donnerstag, 08. Feb-
ruar, von der Schließung am Nachmittag nicht betroffen.

St. Ingberter Fasenachtspin 2024
In diesem Jahr bietet die Stadt St. Ingbert in 
Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Ver-
kehrsverein St. Ingbert wieder traditionsge-
mäß einen Fasenachtspin an.
Das Motiv, "de Stiwwel" hinter Gittern mit 
traurigem Blicke, zu dem der St. Ingberter 
Bürger seine ganz eigene Meinung hat, steht 
als Beispiel für die Verschandelung von Natur-
denkmälern.

Der Pin ist bei verschiedenen fasenachtstreibenden Vereinen und 
deren Veranstaltungen sowie an der Infotheke im Rathaus und wäh-
rend dem St. Ingberter Faasenachtsumzug am Sonntag, 11. Februar 
2024, im Foyer der Stadtbücherei, Kaiserstraße 71, zum Preis von 3 € 
zu erwerben. Weitere Informationen bei der Kulturabteilung unter 
Tel. 06894/12-514.
Foto: Giusi Faragone

Faasenachtsumzüge und Rathausstürme  
in St. Ingbert und in den Stadtteilen
Ha-Na-Zu in Hassel macht den Auftakt
Am Freitag, 09. Februar, findet der Karnevalsumzug Ha-Na-Zu in Hassel  
statt. Das Narrenspektakel beginnt ab 18 Uhr auf dem Marktplatz. 
Der Abmarsch des Zuges erfolgt gegen 18.44 Uhr und führt durch 
die Eisenbahnstraße, am Marktplatz vorbei in die Rohrbacher Stra-
ße, Karl-Adam-Straße, Blumenstraße, Schorrenburgstraße vorbei 
am Marktplatz und wieder in die Eisenbahnstraße. Hier löst sich der 
Zug auf. Eine Umleitungsstrecke während des Umzuges ist ausge-
schildert. Nach der Reinigung der Umzugsstrecke werden die Sper-
rungen samstags wieder aufgehoben. Die Durchfahrt L 241 zwi-
schen Rittershofstraße und Karl-Adam-Straße ist für die Dauer des 
Umzuges voll gesperrt. Eine Umleitungsstrecke aus St. Ingbert und  
Niederwürzbach kommend ist über die Rheinstraße nach Rohrbach 
und entgegengesetzt eingerichtet.
Narrenattacke auf St. Ingberter Verwaltungsburg – Rathaus-
sturm am 10. Februar um 11.11 Uhr
Und wieder ist es so weit! Am Samstag, 10. Februar, findet der traditio-
nelle Rathaussturm in St. Ingbert statt! Morgens um 11.11 Uhr starten 
die närrischen Angreifer ihren Zug über den Marktplatz, vorbei am 
Markttreiben, in Richtung der Verwaltungsburg. Dort versucht Rat-
hauschef Ulli Meyer, unterstützt von Mitarbeitern des Rathauses und 
Ratsmitgliedern, mit allen Mitteln, die Angreifer von ihrem Vorhaben 
abzubringen und seinen Amtssitz zu verteidigen.
Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg werden verschiede-
ne St. Ingberter Karnevalsvereine und gutgelaunte Narren um 11.11 
Uhr zum Rathaus ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Dr. Ulli  
Meyer den Rathausschlüssel zu erobern und somit symbolisch die 
Macht in der Stadt zu übernehmen.
An der Seite von OB Dr. Ulli Meyer werden Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung und Ratsmitglieder versuchen, die Narren von ihrem Vorhaben 
abzubringen und das Rathaus tapfer verteidigen. Auch die Kamera-
den der Feuerwehr sind mit von der Partie und werden sich vor dem 
Rathaus aufstellen. Ein kurzweiliger Schlagabtausch zwischen den 
Kontrahenten entscheidet schließlich über Sieg oder Niederlage. Die 
Erfahrung lehrt allerdings, dass die Narren deutlich in der Überzahl 
sein werden und dem Oberbürgermeister für die närrische Zeit wohl 
die Herrschaft über die Stadt entreißen werden. Nach dem Kampf um 
die Herrschaft im Rathaus findet ein munteres Treiben mit Tanz und 
Trunk im Kuppelsaal des Rathauses statt. Auch für das leibliche Wohl 
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Verteidigungskurse für Mädchen und Frauen an. Der Kurs findet in 
zwei Einheiten statt: Am Samstag, 17. Februar, und am Samstag, 24. 
Februar, jeweils von 15 bis 18 Uhr, in der Sporthalle der ehemaligen 
Mühlwaldschule, Hanspeter-Hellenthal-Straße 68, 66386 St. Ingbert. 
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 20 € für beide Einheiten.
Die Anmeldung erfolgt über die Plattform www.st-ingbert.feripro.de. 
Weitere Infos beim Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert: Luisa Hinter-
meier 06894 13188 und Jörg Henschke 06894 13189 oder per E-Mail 
an jugend@st-ingbert.de

Lichtmessmarkt in der Innenstadt

Der diesjährige Lichtmessmarkt findet am Montag, 5. Februar, in der 
Fußgängerzone statt. Rund 30 Händler haben ihre Teilnahme zu-
gesagt und präsentieren ihr vielfältiges, abwechslungsreiches und  
neues Angebot. Die Anzahl der Teilnehmer hängt auch von den  
Wetterverhältnissen ab. 
Textilien aller Art, Haushaltswaren und Geschenkartikel, Pflege- und 
Reinigungsmittel werden zwischen 8 und 18 Uhr angeboten. Auch 
Marktstände mit Lederwaren und -taschen, Modeschmuck sowie die 
bewährten Händler mit Gewürzen sind in der Fußgängerzone zu finden.
Foto: Michael Haßdenteufel

Comedy & Kabarett 2024
Im März startet die beliebte Kleinkunstreihe in St. Ingbert
Neben dem Kleinkunstwettbewerb um die St. Ingberter Pfanne prä-
sentiert die Reihe „Comedy & Kabarett“ im Laufe des Jahres beson-
dere Höhepunkte der aktuellen Kleinkunstszene. Auch 2024 stehen 
wieder fünf bunt gemischte Abende auf dem Programm.
Den Auftakt machen am Donnerstag, 21. März, Deutschland erfolg-
reichstes Alkopop-Duo "Suchtpotenzial" mit ihrem neuen Programm 
"Bällebad forever". Die Gewinnerinnen zahlreicher Kleinkunstpreise  
(u.a. St. Ingberter Pfanne 2018, Deutscher Kleinkunstpreis 2020)  
feiern zehn Jahre "Titten, Tasten, Temperamente". Die beiden Musik-
Comedy-Queens rocken die Nation und liefern den krisengeplagten 
Menschen ein Bad in betörender Musik, brutalen Kalauern, bitter- 
süßen Gefühlen und bekloppten Ideen. Springen Sie also in ein Bälle-
bad, aus dem Sie nie abgeholt werden möchten.

© DieterDuevelmeyer
Weiter geht es am Freitag, 19. April, mit dem Newcomer Max Beier. 
Sein erstes Kabarettprogramm "Love & Order" ist für alle, die nicht nur 
gern Schenkel klopfen, sondern gern mal ihr Gehirn entpfropfen. Die 
Welt gerät aus den Fugen, es regieren Habgier, Hass und Scheidungs-

richter, der Weltfrieden ist bedroht. Max Beier ist der Retter, denn er 
beantwortet all die Fragen, die sie sich noch nie gestellt haben: War-
um gibt es Liebende so selten als Paar? Was ist des Putins Kern? Sind 
wir noch zu retten? Wenn ja, warum?
Danach kann sich das Publikum am Samstag, 1. Juni, auf den amtie-
renden Vizeweltmeister und Europameister der Mentalmagie freu-
en. Yann Yuro zeigt in St. Ingbert sein Programm "Offenbarung". "Der 
Mann kann wirklich Gendanken lesen" schrieb die Rhein-Neckar-Zei-
tung, und die Zukunft vorhersehen kann er auch noch. Doch welche 
Zukunft? Der sympathische Täuschungskünstler führt sein Publikum 
mit Schnaps und Konfetti auf die dunkle Seite der Zukunft und hinter-
lässt am Ende ein sprachloses, aber phänomenal gut unterhaltenes 
Publikum mit der unlösbaren Frage: Wie macht der Mann im Enten-
kostüm das bloß?

© Max Beier
Am Freitag, 11. Oktober, tritt Anny Hartmann auf die Bühne der Stadt-
halle. Die preisgekrönte Kabarettistin (u.a. St. Ingberter Pfanne 2011, 
Deutscher Kleinkunstpreis 2023) tanzt in ihrem Programm "Klima-Bal-
lerina" den Mächtigen auf der Nase herum und vermittelt wirtschaftli-
che und politische Zusammenhänge amüsant, bissig und leicht nach-
vollziehbar. Ihr Humor ist ansteckend, ihre Haltung inspirierend.
Als krönender Abschluss ist am Donnerstag, 5. Dezember, La Signora 
mit ihrem Weihnachtsprogramm "Wünsch dir was" zu Gast. Erleben 
Sie die schrägste Weihnachtsshow seit der Vertreibung aus dem  
Paradies. Die Frau mit dem Haarnetz zaubert Frauenwichteln, Rudel-
singen, der legendäre Tannenbaumtanz und die wahre Weihnachts-
geschichte aus dem Säckchen. Die Jungfrau am Akkordeon macht 
sich auf den Weg, das Weihnachtsfest zu retten!
Alle Veranstaltungen finden in der Stadthalle St. Ingbert statt. Beginn 
ist jeweils um 19:30 Uhr bei freier Platzwahl.
Das beliebte Abonnement mit allen fünf Kleinkunstabenden gibt es 
bis zum 21. März 2024 zum Vorteilspreis von 65 Euro. Einzelkarten 
gibt es zu Preisen zwischen 17 und 28,50 Euro – je nach Veranstal-
tung. Tickets erhalten Sie unter www.st-ingbert.reservix.de/events 
oder 0761 88849999 und an allen bekannten Reservix-Vorverkaufs-
stellen, u.a. an der Infotheke Rathaus St. Ingbert, Tel. 06894-13 0.
Weitere Informationen unter kultur@st-ingbert.de, Tel. 06894-13 523 
oder auf www.st-ingbert.de

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Kinder- und Jugendbüro bietet an: 
Schlittern und Shoppen
Das Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert plant eine Kooperationsver-
anstaltung mit den Jugendbüros der Städte Bexbach und Blieskas-
tel. Auf dem Programm stehen dieses Mal Besuche in der ICE-ARENA 
und dem Fashion-Outlet in Zweibrücken am Donnerstag, 15. Febru-

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 07.02.2024 
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 3.000 Euro konnten der Leiterin der Geriatrischen Rehaklinik St. Ing-
bert übergeben werden, um für die älteren und aufbaubedürftigen 
Patienten eine Sitzgruppe zu finanzieren.
Von den Spenden profitieren die Schüler der AMR auch selbst, da 
nach größeren Umbaumaßnahmen des Schulgebäudes 9 neun  
bequeme Sofas für die Flure angeschafft wurden, auf denen sich die 
Kinder und Jugendlichen sichtbar wohlfühlen.

Kita-MitarbeiterInnen üben Brandschutz
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der städtischen Kitas wurden 
Anfang des Jahres durch Andreas Menges, Brandschutzbeauftragter 
der Stadt St. Ingbert, als Brandschutzhelfer geschult.

Diese Ausbildung dient dem Schutz aller Kinder sowie der Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen in den Kitas. Besonders im präventiven Bereich 
geht es darum, durch das erlernte Wissen Brände vermeiden zu kön-
nen. Zudem wurden in den Kitas die Räumungskonzepte im Brandfall 
gemeinsam mit der Gesamtleitung, den Standortleitungen und allen 
Mitarbeitern überarbeitet.
Somit sind alle Beschäftigten eingewiesen und wissen sofort,  
welche Maßnahmen im Brandfall einzuleiten sind. Auch der Umgang 
mit Feuerlöschern wurde praktisch geübt.
In den nächsten Monaten wird das Thema Brandschutz immer  
wieder ein Thema sein, das auch kindgerecht mit den Kindern der  
Kita besprochen wird. Dies mündet in Evakuierungsübungen mit  
den Kindern – sobald das die Wetterbedingungen zulassen – in allen 
städtischen Kitas.
Foto: Elaine Maas

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Am vergangenen Wochenende fand die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert-Mitte statt.
Eindrucksvoll blickte Löschbezirksführer Wolfram Zintel auf das ver-
gangene einsatzreiche Jahr zurück. 156 Mitglieder zählt die Wehr 
im größten Löschbezirk. Die Jugendfeuerwehr besteht aus 36 Jun-
gen und 11 Mädchen. 78 Einsatzkräfte, davon 7 Frauen, leisten ihren 
Dienst in der aktiven Wehr und sorgen für die Sicherheit in der Stadt. 
Die Alters- und Ehrenwehr besteht aus 31 Mitgliedern. Die Zahlen hal-
ten sich konstant zum vergangen Jahr. Die 78 Feuerwehrfrauen und 
-männer arbeiteten 373 Einsätze ab. Ein Rekordeinsatzjahr, da es kein 
größeres Unwetter gab. Die Kräfte löschten 69 Brände, rückten zu 184 
technischen Hilfeleistungen und zu 63 ausgelösten Brandmeldeanla-
gen aus. Gefahrgut, Öl- und Tiereinsätze sowie blinde Alarme erge-
ben die restlichen Alarme. Die Wehr in Mitte übernahm 54% der Ein-
sätze von insgesamt 690 Einsätzen in der Gesamtstadt. Rund 10.000 
Stunden leisteten die Kräfte ehrenamtlich bei Einsätzen, Übungen 
und Brandsicherheitswachen.
Neuwahl stellvertretender Löschbezirksführer
Turnusgemäß standen Neuwahlen des stellvertretenden Löschbe-

ar 2024. Das "Schlittern" über das spiegelglatte Eis sorgt neben äu-
ßerst lustigen Momenten auch für Action und Spaß. Egal ob Profi 
oder Anfänger, gemeinsam bezwingen wir das Eis. Wenn wir in der 
Gegend sind, darf natürlich ein Shoppingtrip im Fashion-Outlet Zwei-
brücken nicht fehlen. Bei rund 120 Geschäften ist wirklich für jeden  
Geschmack etwas dabei.
Teilnehmen können alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Der Unkosten-
beitrag beträgt 15 Euro pro Person und umfasst die An- und Abreise 
mit einem Reisebus sowie den Eintritt inkl. Schlittschuhverleih. Ab-
fahrt für die Jugendlichen aus St. Ingbert ist um 10 Uhr am Rendez-
vous-Platz St. Ingbert. Anmeldung ist ab Montag, 15. Januar 2024 un-
ter https://st-ingbert.feripro.de/ möglich. Dort finden Sie auch alle 
weiteren Informationen zur Tagesfahrt. Bitte beachten Sie, dass die 
Teilnehmerplätze begrenzt sind.
Weitere Infos beim Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert:
Luisa Hintermeier: 06894 13 -188, Jörg Henschke: 06984 13 -189 oder 
per E-Mail an jugend@st-ingbert.de

AMR zeigt sich solidarisch
Eine beachtliche Summe von über 20.000 Euro wurde beim Solida-
ritätslauf der Albertus-Magnus-Realschule im Sommer 2023 von 
deren Schülern erlaufen und beim Adventsbasar eingenommen. 
An zwei Tagen drehten alle Schüler der AMR bei blauem Himmel ih-
re Runden auf dem Schulsportplatz unter Anleitung ihrer engagier-
ten Sport- und Klassenlehrer und erstauten mit den Ergebnissen nicht 
nur die Spender. Viele fleißige Hände von Eltern, Schülern und Leh-
rern fertigten für den jährlichen Adventsbasar Kränze, Gestecke, Holz- 
und Stoffarbeiten an, buken Weihnachtsgebäck und Kuchen, was für 
gute Zwecke beim Adventscafé und anschließendem Tag der offenen 
Tür an der Schule verkauft wurden. Dieses soziale Engagement sollte 
hauptsächlich bedürftigen Menschen in verschiedenen Lebenslagen 
zugutekommen. 
5000 Euro wurden an die Patenstation in Uganda überwiesen, wo 
sich Frau Dr. Malaika aus Saarbrücken um medizinische Hilfe und 
Schulbauprojekte kümmert und Rückmeldung über den Spenden-
einsatz gibt.

(Treff em Gaessje)– links Marc Gothe (Schulleiter), hinten Isabelle Kiefer 
(Organisatorin Adventsbasar), rechts Mathias Schappert (Caritas), mit-
wirkende Schüler
3.000 Euro gingen an das „Treff em gaessje“. Außer warmen Mahlzeiten 
werden ärmeren Menschen hier gemeinsame Projekte angeboten.

(Geriatrische Rehaklinik St. Ingbert) von links Dr. med. Claudia Lang 
(Ärztl. Direktorin), hinten Isabelle Kiefer (Organisatorin Adventsbasar), 
rechts hinten Ralf Oswald (Stv. Schulleiter AMR), rechts Christine Klasen 
(Chefärztin), mitwirkende Schüler
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zirksführers an. Jonas Jung setzte sich in der Wahl gegen den amtie-
renden Stellvertreter Nico Wagner durch. Der 25-jährige Jonas Jung 
war zuvor Jugendwart.
Dank und Lob
Zahlreiche Gäste waren der Einladung ins Gerätehaus gefolgt. Der 
Chef der Wehr, Oberbürgermeister Ulli Meyer lobte das Engagement 
der Feuerwehr: „Wir investieren in die Modernisierung des Fuhrparks 
in diesem Jahr 1,5 Millionen Euro. Im vergangen Jahr haben wir 1 
Million Euro investiert. Wir stellen das Material, sie das Engagement:  
ehrenamtlich, freiwillig und jederzeit. Im Namen der St. Ingberter 
danke ich Ihnen dafür. “ Zudem dankte er Nico Wagner für seine  
Arbeit als stellvertretender Löschbezirksführer.
Ortsvorsteherin Irene Kaiser, Kreisbrandinspekteur Uwe Wagner und 
Wehrführer Jochen Schneider dankten ebenfalls den Anwesenden.
Löschbezirksführer Wolfram Zintel dankte dem THW St. Ingbert für 
die hervorragende Zusammenarbeit. Ebenso dankte er Nico Wagner, 
der seinen Bus von Nico’s Fahrschule immer für verschiedene Aktivi-
täten zur Verfügung stellt und für seine geleistete Arbeit als Stellver-
treter.
Überstellungen, Ehrungen und Beförderungen
Die erfolgreiche Arbeit der Jugendfeuerwehr machte sich an diesem 
Abend besonders bemerkbar. 8 junge Frauen und Männer wurden in 
den aktiven Dienst der Feuerwehr übernommen.
Aus dem Amt des Jugendfeuerwehrwartes wurde Jonas Jung ent-
lassen. Ihm folgt Maximilian Görg sowie als Stellvertreter Michaela 
Schankola und Yannik Blees. Luca Basters und Yannik Blees wurden 
zum Oberfeuerwehrmann befördert. Alexander Weber und Chris-
toph Zintel erhielten die Beförderung zum Löschmeister. Carsten 
Wirtz wurde Öberlöschmeister. Zum Hauptlöschmeister wurden  
Susanne Metz und Susanne Ring befördert.
Am Ende der Versammlung standen Ehrungen an.
10 Jahre Mitgliedschaft: Niklas Kausch und Luckas Reckel
15 Jahre: Maximilian Görg und Marco Wollenschneider
20 Jahre: Dominik Heib und Markus Zintel
25 Jahre: Peter Breidenbach, Dominik Deckarm und Christian Henry
30 Jahre: Pasquale Schembri
35 Jahre: Manuela Gestier und Nico Wagner
40 Jahre: Jürgen Bauer, Guido Deges und Thomas Morgenstern
Ehrungen der Alterswehr:
40 Jahre: Kersten Simon
60 Jahre: Florian Junkes, Konrad Kraus und Fritz Luck

Bild: Florian Jung

PolitikP
CDU-Ortsverband Oberwürzbach
Der CDU-Ortsverband Oberwürzbach lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zum  POLITISCHEN SONNTAGMORGEN am 04. Fe-
bruar 2024 – 10.30 Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus von Oberwürz-
bach mit anschließendem Heringsessen  herzlich ein. Als Gastredner 
wird der Landesvorsitzenden der CDU-Saar Stephan Toscani sowie 
der Landratskandidat für den Saarpfalz-Kreis Klaus-Ludwig Fess 
erwartet.
Die politischen Amtsträger freuen sich über einen aktiven Austausch 
über alle Themen, die den Bürgerinnen und Bürgern am Herzen 
liegen. Zudem stellen sich die CDU-Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Ortsrat Oberwürzbach und den Stadtrat St. Ingbert vor. An-
schließend wird zum gemeinsamen Heringsessen (Portion mit Pell-

kartoffeln zum Selbstkostenpreis von 8,- Euro) herzlich eingeladen. 
Bitte unbedingt voranmelden bei Lydia Schaar – lydia.schaar@gmx.de, 
Tel.: 06894/888010  oder Willi Leusch – willileusch@aol.com  Tel. 
0171/3355136.

St. Ingbert | MitteS
VdK Sozialverband-St. Ingbert
Der 1. Quartalsmäßige Stammtisch beim VdK-St. Ingbert findet 
am 07. Februar 2024 um 16:00 Uhr im Vereinslokal der Stadion-
klause des SV St. Ingbert statt.
Das Motto heißt: "NÄRRISCHER STAMMTISCH"
Anmeldungen bis zum 31. Januar 2024 sind bei Herrn Günter Weidig 
Telefon 06894-9669828 möglich.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK - St. Ingbert

TV St. Ingbert
Grenzüberschreitende Baseball-Kinder-Winterliga am 4. Februar 
in St. Ingbert
Am Sonntag, den 4. Februar, findet das dritte Turnier der Baseball-
Winterliga für Kinder in St. Ingbert statt. Das Kinderteam der Basebal-
ler des TV St. Ingbert ist Ausrichter des Turniers und spielt mit Teams 
aus Deutschland und Frankreich bis April eine Hallenliga.

Am 4. Februar startet das Turnier der 
Winterliga ab 10 Uhr in der Vereins-
turnhalle des TV St. Ingbert (Schnapp-
hahner Dell). Bis circa 16 Uhr werden 
an dem Tag Teams von Vereinen aus 
der gesamten Großregion am Start 
sein. Der typische Sommersport Base-
ball bekommt in der Halle bei den 
Kinder-Winterliga-Turnieren einen zu-
sätzlichen Reiz, da die Spiele sehr 
dynamisch und schnell von Statten 
gehen.
Für Zuschauer ist es schon rein aus 
sportlicher Perspektive lohnend, aber 
es ist auch immer wieder toll zu se-
hen, wie Baseball Teams aus verschie-

denen Ländern vereint und wie viel Spaß die Kinder dabei haben. An 
dem Tag reisen Kinderteams aus Beckerich (Luxemburg), Kaiserslau-
tern, Lunéville (Frankreich), Mainz, Saarlouis, Speyer und Trier an und 
spielen mit den jungen Devils aus St. Ingbert um Punkte (Runs) in der 
Kinder-Winterliga. Die Initiative, eine solche Hallenrunde zu spielen, 

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.

REINIGUNGSKRÄFTE
für Raum St. Ingbert gesucht.

2x wöchentlich je 2,5 Std.

Tel.: 0177-5672540.Tel.: 0177-5672540.
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 ging letztes Jahr von den Devils des TV St. Ingbert aus und wird nun 
in diesem Winter im zweiten Durchgang erneut umgesetzt. Nach der 
Corona-Zeit gelang es den Devils, wieder ein Kinderteam aufzubau-
en. Um den Kindern auch in den kälteren Monaten Baseball-Spiel-
praxis zu bieten, griffen die Devils 2022 das Konzept der Kinder-Win-
terliga auf, die bereits zwischen 2016 und 2018 erfolgreich gespielt 
wurde. Und die Idee trifft bei immer mehr Vereinen auf Interesse.

Die Devils nutzten dabei auch die Kontakte, die ihre deutsch-franzö-
sischen Projekte in den letzten Jahren mit sich brachten, sodass auch 
französische und luxemburgische Teams an der Winterliga teilneh-
men und diese damit grenzüberschreitenden Charakter bekommt. 
Zwischen Dezember und April gibt es mindestens vier Turniere. Wei-
tere kommen eventuell hinzu. Im Dezember belegten die Devils in 
Saarlouis den dritten Platz und in Beckerich im Januar schlossen sie 
auf Platz zwei ab.
In der Halle wird mit leicht abgewandelten Regeln gespielt, da die 
Spielfläche kleiner ist. Dadurch können auch weniger starke Schläge 
dazu reichen, auf Base zu kommen. Das Spiel ist wesentlich schneller 
und aktiver als draußen, sodass das Publikum auf seine Kosten kommt 
und die beteiligten Kinder Riesenspaß haben.
Auf der Website der Devils www.devils-igb.de finden sich immer die 
aktualisierten Termine der Kinder-Winterliga. Die Devils wollen damit 
Werbung für ihren Sport machen und weitere Kinder und Jugend-
liche für Baseball begeistern. Das Ausprobieren von Baseball ist jeder- 
zeit in den Trainingseinheiten möglich. Genauere Infos zu den 
Trainingszeiten finden sich ebenfalls auf der Website der Devils.
Infos: www.devils-igb.de; E-Mail: kontakt@devils-igb.de
Ansprechpartner: Mark Unbehend, mark.unbehend@devils-igb.de

Kneipp-Verein St. Ingbert e.V.
Neuer Yoga-Kurs für Anfänger
Am Donnerstag, 22. Februar startet wegen der großen Nachfrage ein 
neuer Yoga-Kurs für Anfänger. Für die heutige Zeit scheint Yoga wich-
tiger zu sein denn je. Informationsüberflutung, Zukunftsängste, die 
Zunahme von chronischen Krankheiten- um nur einige Zeiterschei-
nungen zu nennen- fordern von uns viel und dies erfordert Stand-
vermögen, Flexibilität, Mut und Vertrauen. Das Yoga hilft uns in ein-
maliger Weise, diese Anforderungen besser zu bewältigen und zu 
meistern. Körper- und Atemübungen verbessern nicht nur die Ge-

sundheit, sie helfen uns auch, die nach außen gerichteten Sinne nach 
innen zu lenken und uns auf uns selbst, auf unsere Fähigkeiten und 
Ressourcen zu konzentrieren.
Der Kurs beginnt mit einer Schnupperstunde am Donnerstag, 22. 
Februar um 20.15 Uhr in der Altenbegegnungsstätte/Stadthalle. Die 
Kursgebühr  für 10 Stunden beträgt für Mitglieder 35,- Euro und für 
Nichtmitglieder 45,- Euro. Die Übungsleiterin ist Sandra Hubertus, 
Tel.: 173 6507571. Bequeme Kleidung und eine Matte ist mitzubrin-
gen. Anmeldung über den Kneipp-Verein, Rickertstraße 10a, Tel.: 
06894 382004 oder direkt bei der Übungsleiterin.

Neujahrsempfang des MGV Josefstal
Zahlreiche Gäste waren der Einladung des MGV Josefstal zum Neu-
jahrsempfang ins Ilse DeGiuli Haus gefolgt, darunter auch der 
St.Ingerter Oberbürgermeister Ulli Meyer und die Ortsvorsteherin 
Iren Kaiser, sowie der Vorsitzende des KreisChorverbandes Werner 
Zeitz und Kreischorleiter Everard Sigal.

Nachdem der Chor unter der Leitung von Friedel Hary die Veran-
staltung musikalisch eröffnet hatte, begrüßte Schriftführer Norbert 
Edelmann die Gäste. Der 2. Vorsitzende des MGV Josefstal, Wolfgang 
Geckeis, ließ in seiner Rede das letzte Jahr Revue passieren, in dem 
nach mehrjähriger Pause endlich wieder Veranstaltungen plan- und 
durchführbar waren. Anfang nahm das Vereinsjahr mit dem der Neu-
jahrsempfang. Im Mai unternahm der Chor eine Reise an den Don-
nersberg und nahm am Konzert des MGV Gerbach teil. Anlässlich des 
100. Geburtstags des KCV Homburg trat der Chor im Juni auf dem Al-
tern Markt in Homburg auf. Mit zwei Kompaktproben bereitete sich 
der Chor auf sein Schlagerkonzert vor, das am 10. September bei der 
Lebenshilfe stattfand. Aus Platzgründen konnten nicht alle dem Kon-
zert lauschen, die gerne gekommen wären, doch war das Konzert mu-
sikalisch ein voller Erfolg. Nach dreijähriger Pause durften die Sänger 
im Oktober endlich wieder ein kleines Konzert für die Bewohner des 
Caritas Altenzentrums St.Barbara geben. Im November nahm der Chor 
am Konzert des Kreischorverbands St.Ingbert in Niederwürzbach teil.
Für das neue Jahr gibt es noch wenig Pläne. Bisher stehen lediglich 
die Teilnahme am Tag des Liedes und beim Seniorentag der Stadt 
auf dem Plan. Gerne hätten die Josefstaler ein Konzert mit einem 
Gastchor in der Stadthalle durchgeführt, was leider nicht möglich ist.  
Bereits im November letzten Jahres war die Halle für 2024 nur an 
den Wochenenden der großen Ferien frei. Für 2025 stand nur ein 
Wochenende im Oktober zur Verfügung, an Kirmes. So muss der 
Chor wieder kleine Brötchen backen, statt in der attraktiven 
Stadthalle zu singen, kann keinen Chor einladen oder muss 
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seine Musik außerhalb  St. Ingberts darbieten. Ehrungen sind ein 
fester Bestandteil des Neujahrsempfangs. Frau Dr. Hildegard Wagner 
ist seit 25 Jahren förderndes Mitglied des Vereins. Leider konnte sie 
die damit verbundene Ehrung nicht entgegennehmen. Wolfgang 
Geckeis singt seit 40 Jahren aktiv im MGV Josefstal. Dafür erhielt er 
von Uwe Meisenheimer, dem 1. Vorsitzenden des Vereins, die golden 
Ehrennadel des Vereins und wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Der 
Vorsitzende des KCV St.Ingbert, Werner Zeitz, überreichte dem Jubilar 
die Ehrennadel des Saarländischen Chorverbands. Seit Januar 2014 
dirigiert Friedel Hary den Chor. Für zehn Jahre Arbeit, Engagement 
und Geduld bedankt sich Uwe Meisenheimer mit einem Blumen-
strauß bei seinem Dirigenten.
Der offizielle Teil der Veranstaltung wurde vom Chor mit zahlreichen 
Liedern begleitet. Bei einem davon, Was macht der Maier, reihte sich 
sogar der Oberbürgermeister ein und sang kräftig mit. 
Foto: Uwe Meisenheimer

Bienenzuchtverein St. Ingbert
Imkerkurs 2024
Der Bienenzuchtverein St. Ingbert und Umgebung bietet in diesem 
Jahr wieder einen Kurs für alle an, die in das spannende und natur- 
nahe Hobby „Imkerei“ einsteigen wollen. Grundlegendes zur Arbeit 
mit den Bienen wird vermittelt. 
Die einmal im Monat stattfindenden Kurstage sind überwiegend 
samstags zwischen 14.00-16.00 Uhr geplant (kurzfristige wetterbe-
dingte Termin Änderungen sind möglich). Erstes unverbindliches 
Treffen: Samstag, dem 02.03.2024, 14.00-16.00 Uhr, Treffpunkt: Bio 
Imkerei Wenzel, 66440 Blieskastel-Seelbach, Aßweilerstraße 32
Wir begleiten die Bienenvölker durch das ganze Jahr. Im Frühjahr 
werden die Bienen in ihrer aktivsten Zeit begleitet – vom Auswintern 
im März über die Schwarmzeit bis zur Sommersonnenwende im Juni.
Ein Highlight ist natürlich die Ernte und das Schleudern des Honigs. 
Auch der Schutz der Bienen vor Krankheiten, dem Befall mit der 
Varroa-Milbe, sowie der mittlerweile sich stark ausbreitenden 
asiatischen Hornisse (Vespa Velutina) werden thematisiert.
Alle anfallenden Arbeiten werden von den erfahrenen Imkern 
Tilmann Wenzel (Imkermeister) und Werner Koch (Bienenseuchen-
sachverständiger) fachmännisch gezeigt. Die Kurse finden am Lehr-
bienenstand in Heckendalheim, in der Imkerei Wenzel in Seelbach 
und im Haus der Kahlenbergfreunde in Rohrbach statt. Gearbeitet 
wird an den Völkern in Gruppen unter fachlicher Anleitung. Die Teil-
nehmer benötigen vorläufig keine eigene Ausrüstung.
Die Kursgebühr beträgt 100 € für Mitglieder und 150 € für Nichtmit-
glieder. Verbindliche Anmeldungen bitte an die 1.  Vorsitzende des 
Bienenzuchtvereins St.Ingbert und Umgebung e.V. Cornelia Kurth-
Lang, bienenzuchtverein@gmx.de. In der Anmeldebestätigung wer-
den alle Details und Termine online mitgeteilt.

VdK Sozialverband-St. Ingbert 
Heringsessen beim VdK Ortsverband-St. Ingbert!
Das Traditionelle Heringsessen beim VdK-St. Ingbert findet am 14. 
Februar 2024 statt. Beginn ist um 18:00 Uhr im Vereinslokal in der 
Stadionklause des SV St. Ingbert. Für unsere  Mitglieder des Ortsver-
band St. Ingbert ist eine Portion Heringe mit Pellkartoffeln oder eine 
Portion Wiener mit Brötchen frei. Ehe-/Lebenspartner die nicht im 
VdK sind müssen einen Unkostenbeitrag bezahlen. Voranmeldung 
bis zum 05. Februar 2024 sind bei Günter Weidig, Telefon 06894 
9669828 dringend erforderlich, sollten die zur Verfügung stehenden 
Plätze vorher belegt sein endet damit die Anmeldefrist.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK-St. Ingbert

DJK Sportgemeinschaft 1963 e.V.
Kaul überragt bei Hallenwettkämpfen mit Süddeutscher Norm
Die 15-jährige Anna Kaul startete fulminant in die Hallensaison der 
Leichtathleten und konnte sich prompt dank einer tollen Leistungs-
steigerung für die Süddeutschen Hallenmeisterschaften der Jugend 
am 03.02. in München qualifizieren.
Das Nachwuchstalent der DJK-Sportgemeinschaft St. Ingbert, die als 
technisch versierte Mehrkämpferin in den Einzeldisziplinen Hoch-
sprung und Hürdensprint ihre Stärken hat, sorgte bereits bei ihrem 
Saisoneinstand am 07.01. an der Landessportschule Saarbrücken für 
eine herausragende Leistung. So leistete sie sich im Hochsprung bis 

zu einer Höhe von 1,50m keinen einzigen Fehlversuch und meisterte 
im Anschluss zwei weitere Höhen auf Anhieb. Am Ende standen ihr 
1,55m zu Buche, womit sie die Qualifikationsnorm für die Deutschen 
Meisterschaften der U18 übertraf. Nur eine Woche später stürmte sie 
bei ihrem Dreifacherfolg bei den saarländischen Meisterschaften an 
gleicher Stelle über die 60-Meter-Hürdenstrecke in 9,37 sec allen da-
von, was ihr die zweite Norm für die Titelkämpfe einbrachte.
Es bleibt abzuwarten, ob sie der Herausforderung auf großer Bühne 
gewachsen ist und die tollen Vorleistungen neben der starken Kon-
kurrenz aus dem süddeutschen Raum abrufen kann. Die Vorfreude 
bei Athletin und Trainern könnte kaum größer sein, denn bereits eini-
ge Jahre ist es her, dass die St. Ingberter Leichtathleten einen Sportler 
auf nationale Titeljagt schicken durften.
Bericht: Lars Herrmann, DJK-SG St. Ingbert

RohrbachR
SV Rohrbach
SV Auersmacher gewinnt den EL Tigre Cup 2024
Am ersten Januarwochenende fand das Qualifikationsturnier des 
SV Rohrbach zum Volksbanken Hallenmasters in der Rohrbachhal-
le statt. 22 Mannschaften aus dem ganzen Saarland waren im Teil-
nehmerfeld vertreten. Mit 62 Wertungspunkten, war das Turnier das 
höchst bepunktete Turnier im Ostsaarkreis. Am Samstag wurden die 
Vorrundenspiele ausgetragen. Über den Tag verteilt wurden 38 Vor-
rundenspiele ausgetragen. Zwölf Mannschaften qualifizierten sich 
für die Zwischenrunde am Sonntag.
Die 1. Mannschaft des SV Rohrbach scheitere im Viertelfinale mit 4:1 
gegen den späteren Turniersieger SV Auersmacher. Die 2. Mannschaft 
musste sich ebenfalls im Viertelfinale gegen die drei Klassen höher 
spielende Mannschaft aus Bliesmengen-Bolchen mit 6:0 geschlagen 
geben. In der Endrunde konnten sich die Zuschauer in der gefüllten 
Rohrbachhalle auf spannende Spiele freuen. Im Spiel um Platz 3 stan-
den sich die zwei Bliesgau-Teams aus Ballweiler und Bliesmengen-
Bolchen gegenüber. Bliesmengen konnte das Duell kurz vor Ende der 
Spielzeit mit 4:2 für sich entscheiden und belegte damit den 3. Platz.
Das Finale war an Spannung kaum zu überbieten. Nach Ablauf der 
15-minütigen Spielzeit stand es 2:2. In der 5-minütigen Verlängerung 
gab es auf beiden Seiten 10-Meter und hochkarätige Chancen, die 
durch die beiden Torhüter und durch Aluminiumtreffer verhindert 
wurden. So kam es zum 7-Meter Schießen, dass der Turnierfavorit SV 
Auersmacher mit 4-1 für sich entscheiden konnte. Durch den Sieg  
sicherte sich der SV Auersmacher die Teilnahme am Volksbanken  
Hallenmasters.
Bei der anschließenden Siegerehrung wurden Preisgelder in Höhe 
von 1.500 € an die vier besten Teams überreicht. Vielen Dank an  
unsere Sponsoren El Tigre St. Ingbert, SoccerstarGroup, Dr. Theiss  
Naturwaren und an die BeCura-Versicherungsmakler GmbH.  
Weiterhin danken wir alle weiteren Sponsoren für ihre Unterstützung 
in Form von Bandenwerbung, Bannern oder in Form von Anzeigen in 
unserem Turnierheft.
Ein großer Dank auch an alle ehrenamtlichen Helfer. Ohne ihre Unter-
stützung wäre es unmöglich, ein solch großes Turnier durchzuführen.

Kneipp-Verein Rohrbach
„Fröhliches Gedächtnistraining“ 
Ganzheitliches Gedächtnistraining steigert in spielerischer Form und 
ohne Stress die Leistung des Gehirns. Dabei werden alle Sinne ange-
sprochen und beide Gehirnhälften trainiert. Das ist wichtig, damit das 
Gehirn optimal funktionieren kann. Dazu benötigt es aber auch im-
mer neue Herausforderungen. Erst dann können Verbesserungen er-
reicht werden, unabhängig vom Alter und der Lebenssituation eines 
Menschen. Die Gedächtnisleistung lässt sich nur steigern, wenn das 
Training interessant und abwechslungsreich gestaltet ist. In der Grup-
pe macht das richtig Spaß und keiner muss Angst haben, sich zu bla-
mieren. Es geht nicht darum der oder die Beste zu sein, sondern dass 
jeder Teilnehmer mit Freude von den Übungen profitiert.
Der Kurs findet im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstraße 50 in Rohrbach, 
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 statt, montags um 9.45 Uhr und um 11.00 Uhr unter Leitung von 
Christel Michély-Fickinger. Infos und Anmeldungen unter Tel. 06894 
53784 oder kneippvrohrbach@aol.com 

***
Neujahrsbrunch beim Kneipp-Verein Rohrbach 

Unter dem Motto „KNEIPP 
VEREINT“ hatte der Kneipp-
Verein Rohrbach e.V. zu ei-
nem Neujahrsbruch für 
Sonntag 14 Januar eingela-
den. Als „gelungenen Auf-
takt“ bezeichneten die 
zahlreichen Besucher – im 
Kneipp-Treff waren alle 
Plätze besetzt – die erste 
Veranstaltung im neuen 
Jahr. Ab 11 Uhr konnte 
man sich bei süßen und 
herzhaften Speisen über 
das neue umfangreiche 
Programm für das Jahr 
2024 informieren. Ortsvor-
steher Roland Weber hob 
in seiner Begrüßungsrede 

die Wichtigkeit der intakten Vereinslandschaft in seiner Gemeinde 
Rohrbach, in der der Kneipp-Verein eine große Rolle spiele, hervor. 
Die erste Vorsitzende Christel Mi-chély-Fickinger begrüßte die Gäste 
recht herzlich mit einem Gläschen Sekt und stellte die anwesenden 
Übungsleiter mit ihren Kursangeboten vor und dankte ihnen für ihr 
Engagement. Aus dem Programm 2024 hob sie jetzt schon das  
Heringsessen am Aschermittwoch 14. Februar und den Kneipp-Ge-
sundheitstag am 16. Juni im und um den Kneipp-Treff hervor. Das 
Jahresprogramm 2024 ist erhältlich bei den jeweiligen Übungs- 
leitern und auch jeden Mittwoch im Kneipp-Treff beim gemütlichen 
Kaffeenachmittag und selbstverständlich im Internett unter:  
www.kneippverein-rohrbach.de. 
Weitere Infos und Anmeldungen zu allen Kursen und Veranstal-
tungen bei: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email:  
kneippvrohrbach@aol.com.
Foto: Herbert Fickinger

***
Qi Gong beim Kneipp-Verein Rohrbach
Bei der aus China stammenden Bewegungskunst geht es darum, me-
ditativ und mit langsamen, fließenden Bewegungen einen persön-
lichen (Lebens-)Rhythmus zu finden sowie Bewusstsein, Atem und 
Körper zu verbinden. Die Bewegungsübungen sind also präventiv 
ausgerichtet auf Herz-Kreislauf, Immunsystem und Muskelapparat. 
Bezuschussung durch die Krankenkasse ist möglich. Ein Kurs findet 
jeweils donnerstags um 17.00 Uhr im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 
50, 66386 Rohrbach. Die Leitung hat Ingeborg Schub, Qi Gong-Kurs-
leiterin der Dt. Qi Gong Gesellschaft e.V. Anmeldung und Informati-
on: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohr-
bach@aol.com.

***
Heringsessen beim Kneipp-Verein Rohrbach
Der Kneipp-Verein lädt auch in diesem Jahr alle, für Aschermittwoch, 
14. Februar, zum Heringsessen in den Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 
50, ein. Beginn ist bereits um 12.00 Uhr. Wir wollen uns damit die  
Katerstimmung nach der Fastnacht vertreiben. Für Nichtherings-
liebhaber ist natürlich auch gesorgt. Das Essen kann auch abgeholt 
werden. Natürlich sind auch Nichtmitglieder gern gesehene Gäste. 
Übrigens, der Kneipp-Treff ist barrierefrei zu besuchen. Anmeldung 
und Information: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: 
kneippvrohrbach@aol.com

***
„Das große Vollkorn-Backbuch“
Buchvorstellung beim Kneipp-Verein Rohrbach e.V., mit Ute Olk am 
Mittwoch 21. Februar um 17.00 Uhr im Kneipp-Treff. Die gelernte  
Bäckerin und Vollkornpionierin teilt ihren großen Erfahrungsschatz 
und ihre besten Rezepte und steht für Fragen, auch für alle, die nicht 
mit Vollkorn backen, zur Verfügung. Natürlich sind auch Nichtmitglie-
der gern gesehene Gäste. Anmeldung und Information: Christel Mi-
chély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohrbach@aol.com

OberwürzbachO
Schutz vor extremen Regenfällen  
und Hochwasser in Oberwürzbach
Am Würzbach im St. Ingberter Stadtteil Oberwürzbach entsteht ein 
neues Retentionsbecken, das Wasser bei Starkregen- oder Hochwas-
serereignissen auffängt und später wieder ablaufen lässt und somit 
die Anwohner vor Überschwemmungen schützt.
Wie weit der Klimawandel fortgeschritten ist, zeigt sich unter ande-
rem an Dauerregen und Starkregenereignissen. Die Katastrophe, 
die sich vor etwa zwei Jahren im Ahrtal zugetragen hat, hat allen 
schmerzlich vor Augen geführt, dass Schutzmaßnahmen nötig sind –  
und zwar schnell. Im St. Ingberter Stadtteil Oberwürzbach wird da-
her der bisher ungenutzte Bolzplatz in der Talstraße zur Auffangflä-
che umgebaut. Baubeginn wird im März/April dieses Jahres sein; die 
Baukosten sind mit 90.000 Euro veranschlagt. Dazu wird ein Teil der 
Rasenfläche abgetragen und in Form von kleinen Wällen wieder auf-
gebaut. So kann sich extremes Wasservolumen auf der Fläche stauen 
und nach Abklingen des Regenwetters langsam wieder versickern. 
Der Platz selbst wird anschließend wieder grün und bei gutem Wet-
ter als Rasenfläche nutzbar. „Wir haben ähnliche Retentionsflächen in 
St. Ingbert bereits am Kleberweiher, am Rohrbach und im Betzental 
gebaut. Darüber hinaus haben wir an diesen neuralgischen Punkten 
auch Messstationen installiert, mit denen wir die Pegelstände jeder-
zeit anhand objektiver Daten überwachen können“, erklärt Gert Lang 
von der Stabsstelle Umwelt. Oberhalb des Oberwürzbacher Tals am 
Römerweg werden derzeit zudem Entwässerungsgräben quer zum 
Hang angelegt, die das Wasser bei Bedarf auf andere Freiflächen ab-
leiten. Zusammen mit der zusätzlichen Rückhaltefläche am im Tal 
gelegenen Bolzplatz entsteht so ein guter Schutz für die Oberwürz-
bacher Häuser. „Natürlich müssen die Hausbewohner auch selbst 
Schutzmaßnahmen für ihre Häuser treffen. Aber das haben die meis-
ten Oberwürzbacher bereits getan“, lobt Ortsvorsteherin Lydia Schaar
Die Schutzmaßnahmen durch die Retentionsflächen in St. Ingbert 
wirken – das hat sich erst kürzlich bei dem Dauerregen Anfang Ja-
nuar gezeigt. Für potenzielle Problemlagen floss das Wasser so gut 
ab, dass die Pegelmesser nicht einmal Meldestufe 1 vermeldeten. „Die 
zusätzliche Ablauffläche in wird den Schutz für das durch die Tallage 
gefährdete Oberwürzbach nun kurzfristig noch weiter verbessern“, 
so Gert Lang. Mit wachsamem Blick sucht er ständig nach weiteren 
Plätzen, in denen das Wasser auf natürliche Weise abfließen kann. So 
plant er unter anderem, überschüssigen Erdaushub vom Oberwürz-
bacher Bolzplatz ins Steckental zu befördern, um dort einen Wall für 
eine weitere Retentionsfläche zu bauen.

HasselH
Aktuelle Sperrungen in Hassel 
Wegen der Faschingsveranstaltung des Karneval-Club-Hassel e.V. ist 
der Parkplatz hinter der Eisenberghalle ab Donnerstag, 08. Februar 
2024 (12:00 Uhr) bis Samstag, 10. Februar 2024, voll gesperrt.

Wieder Pin zur Finanzierung des Ha-Na-Zu
Auch in diesem Jahr findet in Hassel wieder ein 
Nachtumzug am Freitag, 9. Februar statt. Die An-
meldemöglichkeiten laufen. Bereits fertig und 
zum Verkauf bereit, ist der neue HaNaZu-Pin 
2024. Diesmal erinnern die Organisatoren an die 
alten drei Linden am Marktplatz, die 1962 der Ver-
kehrsführung zum Opfer fielen. Der Verkaufspreis 
beträgt 3 Euro an den Vorverkaufsstellen: Ortsver-

waltungsstelle Hassel, Rathaus St. Ingbert, Schreibwaren Berger, Post-
agentur Hassel, Sportheim Eisenberg und Albert Zitt.� Foto: D. Wirth
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RentrischR
RCV – die Holzhauer
Termine für die 2. Kappensitzung und die Kinderfasenacht des RCV
Der RCV – die Holzhauer lädt ein zur 2. Kappensitzung am 03.02.2024 
um 19:11 Uhr (Einlass 18:00 Uhr) und zur Kinderfasenacht am 
04.02.2024 um 14:11 Uhr (Einlass 13:00 Uhr).
Achtung Neu: Ab dieser Session hat der RCV numerierte Platzkarten 
für die Sitzungen. Bitte beachten!!!

Kirchenchorgemeinschaft Heilige Familie
Kirchenchorgemeinschaft ehrt verdiente Mitglieder
Den Namenstag der Heiligen Cäcilia, Patronin der Kirchenmusik, 
nahm die Kirchenchorgemeinschaft Heilige Familie Rentrisch und  
St. Ursula Scheidt zum Anlass, verdienten Chormitgliedern zu danken 
für ihr langjähriges Engagement. Am Ende eines feierlichen Gottes-
dienstes in der Pfarrkirche St. Theresia in Schafbrücke, welcher mit-
gestaltet wurde durch die Sängerinnen und Sänger, begrüßte der 1. 
Vorsitzende Franz Rebmann im Beisein von Präses Pfarrer Peter Serf 
die anwesenden Gemeinde-mitglieder und lud sie ein  zur Teilnahme 
an der Ehrung verdienter Chormitglieder.
Zwei Sängerinnen unterstützen in der Altstimme seit vielen Jahren 
die singende Gemeinschaft. Im Jahre 1983 begann Rosemarie  
Skupin im Kirchenchor St. Ursula Scheidt ihre gesangliche Laufbahn 
und ist seither aktive Sängerin ohne Unterbrechung. Die Sängerin 
wurde geehrt für vierzig Jahre aktive Mitgliedschaft im Dienste der 
Musica sacra. Mit dem Kirchenchor aus Scheidt verbunden ist auch 
die Sängerin Regina Berger, die 1976 diesem Chor beitrat. Nach einer 
Unterbrechung begann Frau Berger 2003 wieder ihre gesangliche  
Tätigkeit in der Kirchenchorgemeinschaft und konnte ebenfalls eine 
Ehrung für  vierzig Jahre aktiven Chorgesang erfahren.
Beiden Jubilarinnen wurde gedankt mit einer Ehrenurkunde, der  
entsprechenden Ehrenbrosche in Gold und einem Blumengebinde.
Bericht: Franz Rebmann

Biosphären VHSB
Die Biosphären-VHS bietet im Februar  
zwei interessante Vorträge und Kurse an
VHS-Vortrag: "Der Wolf kommt" – Teil 1
Am Mittwoch, 7. Februar um 18 Uhr, lädt die Biosphären-VHS St. Ing-
bert zum Vortrag "Der Wolf kommt – Teil 1" unter der Leitung von 
Christian Engel ein. Der Wolf kommt, um zu bleiben. Wer weniger an-
nimmt, der irrt. Nach 150- jähriger Abwesenheit in unserer Gegend, 
des Biosphärenreservates Bliesgau, ist der Wolf wiedergesehen wor-
den. Lernen Sie ein neues Raubtier kennen! In dieser Einführungsver-
anstaltung hören Sie, wie er seinerzeit ausgerottet wurde und wie die 
Geschichte seiner Rückkehr ist. Veranstaltungsort: VHS-Geschäfts-
stelle, Kaiserstraße 71, 66386 St. Ingbert, Schulungsraum EG. Termin: 
Mittwoch, 7. Februar, 18 bis 19:30 Uhr, Gebühr: 8,50 € (4,25 €), Direkt-
link zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0428
VHS-Vortrag: "Der Wolf kommt" – Teil 2
Am Mittwoch, 21. Februar um 18 Uhr, lädt die Biosphären-VHS St. Ing- 
bert zum Vortrag "Der Wolf kommt – Teil 2" unter der Leitung von 
Christian Engel ein. Der Wolf kommt, nein, er ist längst da. Seit Jah-
ren durchstreift er das Saarland. Ein unsichtbarer Jäger, der meist nur 
auffällig wird, wenn gerissenes Weidetier seine Anwesenheit verrät. 
Für wen oder was stellt er eine Gefahr dar? Wer oder was benötigt 
Schutz? Welches Verhalten des Wolfes ist normal?
In einem emotionsfreien Vortrag erfahren Sie, wie das miteinander 
Leben, Wolf und Mensch, funktionieren kann. Veranstaltungsort: 
VHS-Geschäftsstelle, Kaiserstraße 71, 66386 St. Ingbert, Schulungs-
raum EG. Termin: Mittwoch, 21. Februar, 18 bis 19:30 Uhr, Gebühr: 

8,50 € (4,25 €), Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0429
Anmeldung und weitere Infos bei Frank Ehrmantraut: Tel. 06894  
13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de oder unter www.vhs-igb.de
"Windows und Internet mit eigenem Laptop/Notebook"
Montags ab 19.02.2024 von 17:00 bis 18:30 Uhr, 10 Termine
Sie bringen Ihr Laptop/Notebook mit zum Unterricht. Windows wird 
exemplarisch in den wichtigen Funktionen vorgestellt, die Übungen 
werden am eigenen Notebook durchgeführt. Sie lernen ebenfalls,  
Ihr Notebook/Laptop richtig einzustellen.
"Office-Anwendungen im Büro-Zusammenspiel"
Dienstags ab 20.02.2024 von 18:00 bis 19:30 Uhr, 15 Termine
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Office effektiv einsetzen können, 
um Ihre alltägliche Büroarbeit zu erleichtern. Voraussetzungen:  
Kenntnisse im Umgang mit dem Betriebssystem MS Windows
"Office-Anwendungen im Büro-Aufbau"
Mittwochs ab 21.02.2024 von 18:30 bis 20:00 Uhr, 15 Termine
Sie haben schon Office-Erfahrungen, möchten aber noch mehr  
wissen? Dann sind Sie in diesem Kurs richtig! Voraussetzungen:  
Kenntnisse im Umgang mit dem Betriebssystem MS Windows. Mit 
diesem Kurs werden die verschiedenen Module mit praktischen 
Übungen vertieft. Alle Kurse finden im EDV-Raum des Kulturhauses, 
Annastr. 30, 66386 St. Ingbert, unter der Leitung von Edmond Traudt 
statt. Anmeldung unter www.vhs-igb.de. Rückfragen gerne an Heike 
Reckel, Tel. 06894/13-723 oder hreckel@st-ingbert.de

In letzter Minute …!
Veränderung der Öffnungszeiten im  
Bürgerhaus Rohrbach der Verwaltungsstelle 
Frau Heike Weiß berät Sie zu den Öffnungszeiten immer donnerstags 
von 14:00 bis 17:00 Uhr. Informationen zu Gelben- und Wertstoffsä-
cken oder der Grillplatzvermietung am Rohrbacher Weiher erhalten 
Sie bei ihr.

Neue Lautsprecheranlage auf dem Rohrbacher 
Friedhof
Nach vielen Beschwerden aus der Bevölkerung hat nun der Ortsrat 
Rohrbach gemeinsam mit der Verwaltung kurzfristig reagiert und ei-
ne neue Lautsprecheranlage an der Einsegnungshalle auf dem Rohr-
bacher Friedhof installiert. Das Problem alleine lag nicht an der alten 
Lautsprecherbox , sondern vielmehr an der Frequenzschaltung der 
alten Anlage. Ohne weitere Verzögerungen hat nun in den letzten Ta-
gen der Ortsvorsteher Roland Weber  gemeinsam mit dem Stadtrats-
mitglied Rainer Bachmann und dem Elektroinstallateur Edgar Martin 
eine neue Anlage bestellt und angebracht. Um eine gute Akustik zu 
gewährleisten, wurde noch eine weitere Lautsprecherbox an der seit-
lichen Wandung der Einsegnungshalle montiert, sodass bei  großen 
Bestattungen auch alle Besucher im Außenbereich die Ausführungen  
in der Einsegnungshalle verfolgen können.
Auch für den Bereich der Beisetzungen auf dem Friedhofsgelände 
wird in Zukunft eine bessere Übertragung  der Ansprache gesorgt 
werden. Wie der Amtsleiter der Verwaltung für Friedhofswesen Herr 
Lambert dem Ortsvorsteher mitteilte, wird auch hierfür eine neue 
Übertragungsanlage bestellt. Die neue Anlage ist neben eines Hand- 
und Ansteckmikrophon auch mit einem Headset zu bedienen und 
somit auf dem neusten Stand der Technik ausgerüstet.
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www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Infrarotheizung hilft beim Energiesparen!
Wie? Das verraten wir Dir gerne!

mehr Info unter www.plameco.de

Plameco Spanndecken
Niedstr. 53
66780 Siersburg
06835 93501

Sportbootführerschein – neue Ausbildungskurse

Abt. Wassersport im Polizeisportverein Saar e.V.

INFOABEND – Dienstag, 
06.02.24 um 18.30 Uhr
Der Kurs findet im Präsenz unterricht statt.
Alle Infos im Internet:
www.psv-wassersport.de


